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Max-Planck-Institut für Wissenschaftsgeschichte  
Das Max-Planck-Institut für Wissenschaftsgeschichte in Berlin, Abt. III 
(Hans-Jörg Rheinberger) schreibt zum 1. Oktober 2006 
 
Postdoktorand(inn)en-Stipendien (Wissenschaftsgeschichte) 
 
mit zweijähriger Laufzeit aus.  
 
Besonders willkommen sind Projekte zur Geschichte und Epistemologie der 
biologischen Wissenschaften.  
 
Erwünscht ist die Bewerbung hervorragender junger Wissenschaftler(innen), 
deren Promotion nicht länger als 5 Jahre zurückliegt. Die Höhe des 
Stipendiums richtet sich nach den Bestimmungen der Max-Planck-Gesellschaft 
und liegt zwischen 1.443 E  und 1.621 E pro Monat (Inlandssätze).  
 
Die Max-Planck-Gesellschaft ist bemüht, mehr schwerbehinderte Menschen zu 
beschäftigen. Bewerbungen Schwerbehinderter sind ausdrücklich erwünscht.  
 
Die Bewerbung von Frauen wird ausdrücklich begrüßt. Von den Stipendiaten 
wird erwartet, daß sie an der Forschung am Institut aktiv teilnehmen.  
Bewerber(innen) werden gebeten, Lebenslauf, Publikationsliste, eine 
Projektskizze (maximal 1000 Worte), einen Probetext (z.B. ein Kapitel einer 
Dissertation oder einen Artikel) sowie zwei Empfehlungsschreiben einzusenden 
an: 
Max-Planck-Institut für Wissenschaftsgeschichte 
Verwaltung, PD-III 
Wilhelmstraße 44  
10117 Berlin 
 
Bewerbungsschluss: 01.12.2005 
 
http://www.academics.de/stellenportal/job.aspx?idjob=364cf845-7a62-466a-b55b  
-94c53c4745c2  
 


